
 

 

Spezifische pneumologische Corona-Reha 

Informationen für den Sozialdienst 
 

 
 

1. Allgemeine Informationen 

Ein spezifisches pneumologisches Corona-Reha-Konzept für Patienten, die im Zuge ihrer Covid-19-Erkrankung 
eine schwere Lungenentzündung erlitten haben, dabei langzeitbeatmet wurden und/oder ein Lungenversagen 
(ARDS) stattfand und die sich weiterhin in einer instabilen Situation befinden, setzen wir in drei Kliniken um: 

- MEDIAN Klinik am Burggraben Bad Salzuflen 

- MEDIAN Klinik Flechtingen 

- MEDIAN Klinik Heiligendamm 

Die Dauer der MEDIAN Corona-Reha beträgt 21 Tage.  
 

2. Zugangsvoraussetzungen: 

- Der Patient muss ein Mindestmaß an Eigenständigkeit besitzen, kurze Wegstrecken mit Hilfsmitteln 
zurücklegen können und den Transfer zur Toilette bewältigen. 

- Der Patient darf nicht mehr infektiös sein nach den aktuellen RKI-Kriterien zur Entlassung aus dem 
Krankenhaus bzw. der häuslichen Isolierung. 
 

3. Anmeldung des Patienten 

Die Anmeldung erfolgt mit den üblichen Formularen zur Einleitung einer AHB bei dem zuständigen 
Kostenträger DRV/GKV/PKV. Hierbei empfehlen wir folgendes Vorgehen: 

1. Auf Antragsformular deutlich vermerken, dass es sich um eine Covid-19-Reha handelt und daher eine 
Klinik mit diesem speziellen Angebot gewählt werden muss.  

2. Als Wunschklinik den Namen der MEDIAN Klinik auf dem Antrag vermerken. 

3. Zuweisungsdiagnose  

a. Die Erstdiagnose sollte nach Möglichkeit die somatische Erkrankung des Patienten als Folge 
der Infektion sein (z.B. Pneumonie – ICD J18.9). 

b. Die Zweitdiagnose sollte stets Covid-19 – ICD U07.1 lauten.  
 

4. Ansprechpartner: 

Für die MEDIAN Klinik am Burggraben Bad Salzuflen:  
MEDIAN Reservierungsservice Geschäftsbereich Nord-West 
Telefon: 0 52 22 / 37 37 37 
Fax: 0 52 22 / 37 37 44 
reservierungsservice.westfalen@median-kliniken.de 
 


